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Herren Landesklasse Gr. 10

RV Bittelbrunn : TUS Hüfingen II 
Sonntag, 14.04.2024, 14:00 Uhr

RV Bittelbrunn und TUS Hüfingen II teilen sich die Punkte

Nach über 4 Stunden Spielzeit nahm TUS Hüfingen II beim 8:8 gegen den RV Bittelbrunn in der
Herren Landesklasse Gr. 10 einen Zähler mit. Besonders Heinz Widmann behielt in diesem engen
Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für TUS Hüfingen II gewinnen. Die
Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit 8 Fünf-Satz-Spielen und einem Satzverhältnis von
33:34.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Brütsch / Kerl das
Spiel gegen Widmann / Hauger noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 7:11, 6:11, 5:11. Lange
mit Gutzeit / Isele kämpfen mussten Kaiser / Schopper in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Hertenstein / Vidic bei der schlussendlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Strahinovic / Dannegger. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für sein Team holte hingegen Yannick Brütsch bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Bertram Isele. 11:6, 7:11, 11:6, 7:11, 2:11 hieß es wiederum am Schluss
des nächsten Spiels, als Stefan Kaiser und Christian Gutzeit am Tisch die Klingen kreuzten. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Anschließend ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Alexander Kerle und Srdjan Strahinovic, die Alexander Kerle letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Marc Hertenstein eine 1:3-Niederlage gegen
Heinz Widmann kassierte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht so gut lief es für Matthias Schopper bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Volker Hauger. Eine schmerzhafte Niederlage gab es nachfolgend für David
Vidic beim 2:3 gegen Christian Dannegger. Das war nichts für schwache Nerven. Beim Stand von 3:
6 gingen die Spitzenspieler des RV Bittelbrunn und TUS Hüfingen II in die Box. Einen knappen
Erfolg feierte Yannick Brütsch beim 11:8, 7:11, 8:11, 11:9, 11:4 gegen Christian Gutzeit, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Seit Beginn der Serie hat Gutzeit damit nun 16 Siege
bei gleichzeitig 20 Niederlagen zu verzeichnen. Stefan Kaiser gelang es Bertram Isele zu bezwingen
– das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf
dem Papier dann doch noch bestätigte. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Isele nun bei 11 Siege
und 26 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Ein Satz reichte nicht, weshalb Alexander Kerle das
Spiel gegen Heinz Widmann, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. 15:15 (Kerl) bzw. 12:8 (Widmann)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Marc Hertenstein und Srdjan Strahinovic, bevor das im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt
war. Matthias Schopper überzeugte im Einzel gegen Christian Dannegger, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. David Vidic machte mit Volker Hauger beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Brütsch / Kerl konnten Gutzeit /
Isele in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
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niederringen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Somit
trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der RV Bittelbrunn in der Saison nun 8 Saison-Siege, 8
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 20.04.2024
gegen den TTC GW Konstanz II an. Für TUS Hüfingen II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Nussbach am 20.04.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 18:
20 geht.

 Statistik:
 RV Bittelbrunn

Doppel: Brütsch / Kerle 1:1, Kaiser / Schopper 1:0, Hertenstein / Vidic 0:1 
Einzel: Y. Brütsch 2:0, S. Kaiser 1:1, A. Kerle 1:1, M. Hertenstein 0:2, M. Schopper 1:1, D. Vidic 1:1 

 TUS Hüfingen II
Doppel: Gutzeit / Isele 0:2, Widmann / Hauger 1:0, Strahinovic / Dannegger 1:0 
Einzel: C. Gutzeit 1:1, B. Isele 0:2, H. Widmann 2:0, S. Strahinovic 1:1, C. Dannegger 1:1, V. Hauger
1:1


